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Energiezukunft aus einer Hand: Die BELKAW 
und ihre neuen Partner bieten ein Gesamtpaket 
für moderne Energieversorgung  
 
Die Sonne produziert den Strom für die Klimaanlage 
selbst, die Waschmaschine wäscht, wenn der Strompreis   
besonders niedrig ist, und das E-Auto lädt mit günstigem 
Strom aus dem Batteriespeicher – diese Vorstellung ist 
bald keine Zukunftsmusik mehr.  
 
Denn die BELKAW hat neue lokale Partner für Wärme-
pumpen und PV-Anlagen, mit denen sie ihren Kunden 
dieses Gesamtpaket anbietet. Gemeinsam mit Wurth Sa-
nitär und Heizung und SCHOENERGIE wird die 
BELKAW ihre Kundschaft dabei unterstützen, ihre Ener-
gieversorgung zu modernisieren.  
 
Damit setzt der Energieversorger gleich ein doppeltes 
Zeichen für Erneuerbare Energien. Nicht nur, weil er da-
von überzeugt ist, dass die Energiewende vor Ort statt-
finden muss. „Sie geben den Menschen im Bergischen 
auch weitaus mehr Spielraum, sich ihre Energieversor-
gung passend zu ihren Bedürfnissen zusammenzustel-
len. Mit unseren neuen Partnern können wir diesen nach-
kommen und unseren Kunden Lösungen anbieten, die 
individuell auf sie zugeschnitten sind“, sagt Dr. Silke Ka-
tharina Berger, Geschäftsführerin der BELKAW.   
 
Hinzu kämen weitere Faktoren. Zum einen seien die Er-
neuerbaren nicht abhängig von äußeren Einflüssen, wie 
dem aktuellen Krieg im Nahen Osten, oder der CO2-
Bepreisung. Zum anderen setzt die BELKAW stets auf 
technologischen Fortschritt. „Durch Erneuerbare Ener-
gien ist man nicht nur unabhängig. Sie bieten, wenn man 
sie miteinander kombiniert, auch eine innovative und zu-
kunftsfähige Energieversorgung“, meint BELKAW-
Geschäftsführer Harry Gersabeck.  
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Ein Potenzial, das die neuen Partner erkennen: „Durch 
die Kooperation mit der BELKAW können alle drei Betei-
ligten ganzheitliche Energielösungen anbieten. Das ist 
ein wichtiger Schritt, mit dem wir die Menschen in der Re-
gion auf dem Weg der Energiewende begleiten können“, 
schildert Sebastian Wurth bei der Vertragsunterzeich-
nung der Kooperation.  
 
Denn durch die enge Zusammenarbeit mit 
SCHOENERGIE liefert die BELKAW auch gleich eine 
Möglichkeit, die Wärmepumpe mit einer PV-Anlage und 
einem Batteriespeicher zu kombinieren. „Die Kombina-
tion aus eigener Erzeugung und Speicherung schafft ei-
nen echten Mehrwert für die Kunden im Bergischen. Mit 
der BELKAW erweitern wir unser Netzwerk an regionalen 
Energieversorgern um einen starken Partner“, sagt Vol-
ker Schöller, Geschäftsführer der SCHOENERGIE. 
 
Und das ist noch nicht alles: Die BELKAW möchte mit 
ihrer Expertise in der Energiewirtschaft eine eigene Lö-
sung entwickeln, die die verschiedenen Systeme und Ge-
räte miteinander vernetzen kann. Beispielsweise über 
eine App und einen dynamischen Stromtarif könnten 
Kunden dann steuern, dass Haushaltsgeräte, wie die 
Waschmaschine, laufen, wenn der Strompreis möglichst 
niedrig ist. 
 
Die Kompetenzen der BELKAW ergänzen sich also bes-
tens mit denen ihrer neuen lokalen Partner: In der Zu-
sammenarbeit verbinden sich technisches Wissen sowie 
Erfahrungen mit Wärmepumpen und PV-Anlagen mit 
Know-how aus der Energiewirtschaft zu einem innovati-
ven Gesamtpaket.  
 
Außerdem möchten die BELKAW und Wurth S+H die 
Menschen im Bergischen über aktuelle Entwicklungen 
bei den Erneuerbaren Energien informieren. Dafür wer-
den sie zusammen regelmäßig Info-Veranstaltungen or-
ganisieren. Sie starten mit einem Info-Abend zu Änderun-
gen bei der Heizungsförderung. Der findet am 26. Au-
gust bei Wurth S+H, Herrenhöhe 7, 51515 Kürten statt. 
Von 17 bis 18.30 Uhr werden Experten der beiden Fir-
men Vorträge halten und für Fragen zur Verfügung ste-
hen. Die Plätze sind begrenzt, deswegen wird um eine 
Anmeldung über belkaw.de/news gebeten.  


